
 ANLAGE  
Gemeinde Eitorf 
DER BÜRGERMEISTER zu TO.-Pkt.  
   
 lfd. Nummer: 01216 \ 11 \ V 
Amt 60 Bauverwaltungs-, Hoch- und Tiefbauamt 

Sachbearbeiter/-in: Herr Brücken 

Eitorf, den 02.04.2004 
 
 
 
 
  i.V. 
Bürgermeister   Erster Beigeordneter 
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 
 
 
Gremium und Datum: 
 

Ausschuss für Planung und Verkehr am 27.04.2004 
 
 
Beratungsfolge: 
 
keine 
 
Tagesordnungspunkt: 
 

46. (vereinfachte) Änderung des Flächennutzungsplanes 
Grundstück Gemarkung Eitorf, Flur 34, Parzelle Nr. 129 an der Hospitalstraße 
(Krankenhausgrundstück) 
- Umwandlung von Wohnbaufläche in Gemeinbedarfsfläche Krankenhaus 
- Aufstellungs-, Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss 
3. (vereinfachte) Änderung Bebauungsplan Nr. 10 Krankenhaus 
- Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss 
 
- hierzu: Bürgerantrag Marcus Habermann vom 01.04.2004   
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der APV beschließt: 
1. Der Aufstellungs-, Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss für die 46. (vereinfachte) Änderung des Flä-

chennutzungsplanes der Gemeinde wird gefasst. Zur Planänderung gehört der Erläuterungsbericht. Ziel 
der Änderung ist die Umwandlung der Darstellung „Wohnbaufläche“ in die Darstellung „Gemeinbedarfs-
fläche Krankenhaus“ für das Grundstück Gemarkung Eitorf, Flur 34, Parzelle Nr. 129. 

2. Für die 3. (vereinfachte) Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 Krankenhaus wird der Entwurfs- und 
Offenlegungsbeschluss gefasst. Zur Planänderung gehört eine Begründung. 

 
 
 
alternativer Beschlussvorschlag: 
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Begründung: 
 
In seiner Sitzung am 01.10.2003 hatte der APV den Aufstellungsbeschluss zur 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 10 Krankenhaus gefasst (Beschluss-Nr. XI/22/245). Ziel der Änderung war unter anderem 
die Umwandlung von allgemeinem Wohngebiet in Gemeinbedarfsfläche Krankenhaus für einen Teilbereich 
westlich der Hospitalstraße, und zwar das Grundstück Gemarkung Eitorf, Flur 34, Parzelle Nr. 129. 1998 war 
im Rahmen der 36. Änderung des Flächennutzungsplanes für dieses Grundstück und eine Bautiefe südlich 
des Finkenweges die Umwandlung der Darstellung von Gemeinbedarfsfläche Krankenhaus in  Wohngebiets-
flächen vorgenommen worden. Wegen der Erweiterung des Krankenhauses muss für das Grundstück Par-
zelle Nr. 129 die Änderung der bauleitplanerischen Ausweisung erfolgen. Für den Bebauungsplan ist dies 
bereits mit dem Aufstellungsbeschluss zur 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 erfolgt. Für den Flä-
chennutzungsplan ist dieser Schritt ebenfalls erforderlich. Da die Grundzüge der Planung nicht berührt wer-
den, kann dies im vereinfachten Verfahren erfolgen. Erläuterungsbericht und Begründung zu den Bauleit-
planverfahren sind als Anlage beigefügt. Pläne werden in der Sitzung erläutert. 
Es wird vorgeschlagen, beide Bauleitpläne als Entwürfe zur Offenlegung zu beschließen. 
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